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. ( 107 .6 ) Kar l sruhe . ( Anz eig e.) Wir erlaube » uns hiermit , jene
verehrlichen Bezieher der Karlsruher Zeitung , welche in diesem Jahre neu in
den Kreis der Freunde unseres Blattes getreten sind, um Aufgabe Ihrer Name »
zu ersuchen, durch gütige Bermittelung des nächftgelegenen Postamtes , damit wir

Ihnen , als Neujahrsgabe , die Abbildung des Karl - Friedrich - Denkmales unentgeldlich zustellen
können . . . .

Eine Erinnerung an den feierlichen Akt der Enthüllung des Standbildes dieses hochgefeierten
Fürste », des Vaters des Vaterlandes , hat dieses schöne allegorische Bild gewissermaßen geschicht¬
lichen Werth und dann auch , der höchst gelungenen Auffassung und Ausführung wegen . Wertk
als Kunstblatt , als Zimmerzierde .

Um die durch das Versenden entstandenen Brüche zu beseitigen , wolle man das Bild zwischen
zwei reine , feuchte Blätter Papier legen und beschweren , wodurch es zum Einrahmen geschickt
werd en wird ._ _ _ __ Kontor der Karlsruh er Zeitung .

s8 . 860 j Karlsruhe .

,-U . über Pforzheim nach Stuttgart : Abfahrt Margens 6 Uhr , so¬
dann Vormittags 1l Uhr , nach Ankunft des ersten EisenbahnzugS von Kehl
und Strahlung .

Preis von hier bis Pforzheim 1 fl. l2 kr,
„ Stuttgart 3 st .'

Einschreibungen geschehen : lange Straße Nr . 155 bei Kaufmann G e r -
w i q und >m GasthauS ^ zum R i t t e r .

lS . «ach Landau : Abfahrt Morgens >0 Uhr ; Zurückfahrt Morgens 8 Uhr.
Preis 1 st . 20 kr. Einschreibung in de» Gasthäusern zum Waldhorn und zum rothen Haus .

Karlsruhe , im Jan . 1845.

flSl j Karlsruhe .

Rheinische Dampfschifffahrt !

Wiedereröffnung des Dienstes zwischen Köln , Mainz und Mannheim !
Vom 6. Januar d . I . an fahren die Boote täglich :

von Mannheim 12Vg Uhr Mittags nach Mainz ,
nach Ankunft des Zugs von Kehl , in Mainz zum Anschluß an den letzten Zug nach
Frankfurt !

Nähere Auskunft , so wie Einschreibungen erthrilt

1150 . 3 ) Karlsruhe .

Auswanderer
nach Uord - Ämerrka

können mit den Unterzeichneten und deren Agenten zu den billigsten Preisen Schiffsakkorde über Havre oder über
Antwerpen nach New - Uork oder nach New - OrleanS abschließen .

Für deren pünklliche Erfüllung und insbesondere , bei zeitigem Abschluß , für die Beförderung ohne Aufenthalt
wird vertragsmäßig garaniirt .

Die Auswanderer können sich mit um so größerer Sicherheit unserer Vermittlung , namentlich bei ihrer Reise über
Havre , anverirauen , da wir daselbst mit Herrn Jean Barbe , der schon seit l822 ln diesem Hasen jährlich 10 bi«
16 000 Auswanderer zu deren größter Zufriedenheit «rpedizt hat . in ausschließlicher Beibindung stehen und derselbe auch
ferner mit seiner ganze » Umsicht und Erfahrung diesem Geschäfte vorstehen wild .

Die gedruckten Anleitungen und Bedingungen , nebst Tarifen für 1845 enthalten das Nähere .
Die regelmäßigen Abfahrten der schönen dreimastigcn Paketboote von Havre und von Antwerpen

New - Nork und nach New - Orlean « weiden seiner Zeit bekannt gemacht .
Or . E ». Strecker , A . I . Mein , 2os . Stück ,in M a t n z. in Binge » . in Kreuznach .

iu Karlsruhe und XllieliilKkll

nach

, 1218 31 KarlSruve .

Gasthofverkanf oder Ver¬
pachtung

Der Gasthof ersten Rangs zum goldenen Kreuz ( Post )
dahier soll aus den 1 . November d. I . verkauft oder wieder
in Pacht gegeben werden . Lasttragende hierzu wollen sich in
portofreien Anfragen wegen der nähern Bedingungen an die
Fisch er ' scheu Erben in Karlsruhe wenden .

( 177.31 Karlsruhe .

Hliusversteigerung .
Auf Antrag des großherzoglichen geheimen Raths

Herrn Ignaz Fränzinger in Karlsruhe wird sein massiv
von Stein erbautes zweistöckiges Wohnhaus , Nr . 5 der Ste¬
phanienstraße , sawmt Seitenbau , Stall Holzremise und Wasch¬
haus , sodann Hof und Garten , neben Oberbürgermeister
Füßlia und Hoflakei Kaspar

Donnerstag , den 30 . d . M .,
Nachmittag « z Uhr ,

auf diesseitigem Kauzletjiminer . Nr . iu , einer öffentlichen
Versteigerung mit dem Beisatze ausgesetzt , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Echätzungspreis oder mehr ge¬boten ist.

Die Versteigerungsbedingungen können täglich bei Siadi -
amlsrevisoralsassistent Zimmermann , wohnhaft im inneren
Zirkel Nr . 3 , eiugesehen Werren .

Karlsruhe , den > l . Januar 1845 .
Großh . bad . SladtamiSrevisorai .

G . Gerhardt .
vclt . Ferd . Ziminermzinn, -

EtadtamlSrevisoratSasfistent.
1352 .3 ) Wimpfen .

Verkant des Sool ^Äades

Die zu dieser Badaustalt gehörigen unten verzeichnet »»
Gebäude , Gärten und sonstigen Grundstücke sollen , zuerst im
Einzelnen und in Parzellen , sodann auch zusammen , mit oderohne das darin bestndliche Mobiliar , im Termin :

Sam « lag , den 15 . Februar 1845 ,

Narp mittags 2 Uhr ,an Ort »nd Stelle öffentlich meistbietend durch den großh .
Bürgermeister zu Wimpfen unter Ratifikation - Vorbehalt ver¬
steigert werden .

Nähere Auskunft darüber ertheiit auf portofreie Briefe
der Rentmeister Vörg zu Wimpfen .

V er z ei ch ni ß
der zu der Badanstail zu Wimpfen am Berg gehörigen

Immobilien .
^ Gebäude :

1 ) das Badehaus,
») ein zweistöckiges Wohnhaus ,
d ) ein Fiügelbau , zweistöckig, mit einem Saal und

Wohnungen ,
c) ein dreistöckiges Flügelgebäude mit Bade - und

Wohnzimmern ,
ck) ein ditto ,
e) ein Maschinenhaus am Neckar , worin sich eine

Dampfmaschine befindet ,
k) ein Anbau hinter dem Saal , enihaltend das

Billardzimmer mit Kegelbahn ,
21 ein dreistöckiges Haus mit Stallung ,
3 ) «in zweistöckiger Haus mit Schoppen und Wasch¬

haus , jetzt Küche ,
4 ) eine Scheuer .

8 . Güter :
3 Viertel 86 Klafter GraSgarlen in 4 Parzellen in

der Sladt ,
5 Morgen 2 Viertel 52 Klafter Buschwald und An¬

lagen im Haag .
Wimpfen , den 20 Januar 1845 .

1 296 . 3 j Emme >-
dingen . ( Zwangsver¬
steigerung . ) In Folge
richtetlicher Beifügung wer¬
den dem Müller Anton
Brücker in Bohlingen
. Dienstag , de » 25 . Februar^

d. I ,
Nachmittags 1 Uhr ,auf der Gemeindestube allda - im Wege der Vollstreckung

öffentlich veisteigert :
Sine Mahlmühle , bestehend in einem zweistöckigen von
Slein erbauten Wohnhaus mit 3 Mahlgängen und ^

Illil

dem Recht zu einem vierten , eine Hansreife mit 2Beiten , da « Recht zu einer Walke und Schlafe , so¬dann eine Scheuer , Schopf mit Waschhaus , Schwein -ställe und Hosraithe , tarirt zu 12,000 st.2 Mv ' gen 25 Ruthen Gatten
ß .1 „ 33 „ Acker 250 fl.2 , lk „ do . 350 fl.1 Jauch . 1 Morgen Matten 15N„ fl.

. 14,500 st.Diese « bildet ein geschlossenes Ganzes , liegt ausserhalb desOrts Bohlingen , einerseits die Straße .nach Eichst - tten .apderseits die Gemeinde Bohlingen , oben Johannes Beckund Anvreas Krumm , unten die Straße nach Tyeningen ,und ist ein Erblehcu der Gemeinde Bohlingen .
Fremde Steigetungsliebhaber haben sich mit Vermögens¬und Leumnndszengniffen gehörig auSzuweisen .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -

Preis erreicht wird .
Die weiiern Bedingungen werden am SteigeriingStagebekannt gemacht .
Emmkndingen , den 16 . Januar 1845 .

Großh . bad . Amisreoisorat .
Wolf .

vckt. Schmidt ,
Notar .

1391 .,3> Wies loch .

ikill Mühlm -

Versleigerung .

« Äi

Donnerstag , den 6 . Febmar
d . I ., Nachmittags 2 Uhr ,

läßt der Unterzeichnete aus dem Rathhanse in Sinsheim
durch da « dortige Bürgermeisteramt seine allda liegenden ,
rigenthümlichen Realitäten , namentlich :

ein zweistöckiges geräumiges Wohnhaus sammt gut
konstruirier Mahlmühle mit 3 Mahl - und einem Schäl -
gange , — die sogenannte äussere Mühle bei 'm Kloster —
nebst Anbau , Sch - uer , in welch' letzterer noch eine
Wohnung eingerichtet ist. Schweinställe und Holzremise ,
einerseits die Eisenzbach , anderseits die Landstraße nach
Heilbronn ,

sowie
die dazu gehörigen Liegenschaften , ungefähr 11 MorgenAccker , Wiese « und Gärten , welche sich größtenldeilS
ln der Nähe der oben beschriebenen Mühle befinden ,unter ganz annehmbaren Bedingungen zu Eigknihum öffent¬

lich versteigern .
Indem ich Kauflustige hiezu entlade , bemerke ich dabei »daß die Sieigerungsdedtngnngen bei dem Bürgermeisteramt «in Sinsheim und auch bei mir dahier eingesehen werden

können , und daß die Steigerer , deren BermögenSoelhäilniffemir nicht genau bekannt find , sich mit gemeinderättzlichen ,amtlich legalisicie » Vermögenszeligniffen auszuweisen haben .
Wiesloch , den 20 . Januar 1845 .

Friedrich Schuhmann ,
Handelsmann .

s396 . 3j Oden heim .

Eisenbahnschwellen -
Versteigerung .

Freitag , den 31 . d . M „
Vormittags 1l Uhr,

werden ans dem Rathhause dahier lü dis 15,000 Stück Klötze
zu Eisenbahnschwellen aus dem Gem - invewald , Distrikt Kam¬
merloch , einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , wozu dieLiebdaber hiemit höflichst eingeladen werden .

Ooenheim , den 2l . Januar 1845 .
Bürgermeisteramt .

Stricker .
vst . Laub .

j356 2j Nr . 27 . Graben .
Torfversteigerung .

Donnerstag , den 6 . Februar 1845 ,
Vormittags lO Uhr ,läßt die Gemeinde Graben vier Millionen Torfsteine zumAusbeuten , auf ein Jahr , auf dem hiesigen RathhauS öffent¬lich versteigern .

Zugleich wird auch «kn Versteigerungsversuch auf drei
Jahre gemacht , wozu die SteigerungSliebhäber höflichst ein¬
geladen find . Die näheren Bedingniffe werde » bei der Ver¬
steigerung bekannt gemacht .

Graben , den 20 . Januar 1845 .
Bürgermeisteramt .

Süß .
velt . Werner ,
Rathsschreiber.

1345 .3j Oestringen .

Stammholzversteigerung .
Dienstag , den 11 . F e b r . d. I .,werden im hiesigen Gemeindewald ,Distrikt Hammelsgraben , 10t Stamm gefällte Eichen undForlen gegen gleich baare Zahlung vor der Abfuhr ver¬

steigert , darunter befinden sich mehrere Elchstämme , die sich
zu Holländerbäumen eignen ; die übrigen Stämme können zuBau - und Nutzholz verwendet werden .

Die Versteigerung beginnt Morgen « 9 Uhr und die Zu¬
sammenkunft findet aus der Hiedstelle Statt , wozu di «
SteigerungSliebhäber höflich eingeladeu werde » .

Oestringen , den 20 . Januar 1845 .
Bürgermeisteramt .

Erhard .
vstt . Vonderheid .

s382 .3j Gemeinde Weiler , Ober «
amts Pforzheim .

Holzversteigerung .
Im hiesigen Gemeindewald , in verschiedenen Distrikte «,

werden durch Unterzeichneten
Donnerstag , den 6 . Februar d . I ,

folgende zu Boden liegende Holländer -, Bau - »nd Nutzhölzer
öffentlich versteigert , al « :

126 Stück eichene Klötze ,
13 „ buchene do.
21 „ forlene do .
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Die Zusammenkunft dir Steigerungsliebhaber ist an ge¬
nanntem Tag , Vormittags halb S Uhr , entweder hier im Ort ,
oder im Wald am Buchrain , wo der Weg von hier nach
Langensteinbach geht , woselbst die Steigerung um genannt «
Zeit ihren Anfang nimmt .

Weiler , den 23 . Januar 1845 .
Bürgermeisteramt .

H ö r m a n n .
( 387 .3) Karlsruhe . ( Holländer - , Bau - und

Rutzholzversteigerung ) Bis
Donnerstag , den 8 . Februar d , I ,

Morgens 8 Uhr ,
werden aus dem Domänenwald , rüppurrer Forsts , durch
Bezirkssörster Schmitt nachbenannte Hölzer öffentlich ver¬
steigert werden , als :

105 Stämme eichenes Holländer - , Bau - und Nutzholz ,
41 „ eschenes und hainbuchenes Nutzholz .
22 „ erleneS uns aspenes do.

S , , iffenes (Weißruschen ) do.
Die Ziisanimenklinst bei dieser Versteigerung ist an ob¬

gedachtem Tag zur bestimmten Stunde ni Rüppurr be >' m
ForsthauS .

Karlsruhe , den 22 . Januar 1845 .
Großh . bad . Forstamt .

Fischer .
( 392 .2) Heidelberg . ( Holzversteigerung .)

Aus dem herrschaftlichen Walddistrikt Höllwiese u . s. w.

128
l i qu i da ti o n .) lieber das Vermöge « des StrümpfweberS
Peter Thiery von Bruchsal haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzug - verfahren aus

Freitag , den 7 . März 1845 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Ginnte , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher anfgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bet Vermeidung des Ausschlusses von der
Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die
der Anmeldende gellend machen will , mit gleichzeitiger Vor¬
legung der BeweiSurkunden oder Antretung der Beweises mit
andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepffeger und Gläu -
bigerauSschnß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und sollen >n Bezug auf diese Ernennungen , so
wie den etwaigen Bvrgvergleich , die Nichterschkinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden

Bruchsal , den 15 . Januar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

H a u r p .
( 375 . 1 ) Nr . 1545 . Emmendingen .. ( Schul

denltquitatiou . ) Gegen die Verlaffenschaft des ver¬
storbenen Israeliten Jakob Bickard von NiederemmenAnS dem herrschaftlichen Waiddiflrni » vuwirir ».

wi . kenbacker Forftberirks wird durch Bezirksförster Krutina dinge » haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig ,wtesenvaiyer « orfloezriro , wrr ° ourrv ^ rz , ,
AellungS - »" d Nor - uasverfabren auf dieffeitiaer Kanzlei auf

, 845 l
folgendes Holz loosweise versteigert , dis

Donnerstag , den 6 . Februar
SZ Stück eichene Nutzholzklötze ,

1 „ Maßholder ,
111 '/ , Klafter buchenes und eichenes Scheiteiholz ,
27 . , „ „ Prügelholz ,

1 ' / . „ Klotzholz .
11 „ gemischtes Siockholz und

2210 Slück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist Morgen « 9 Uhr im Schlag , zu¬

nächst bei ' »« Langenzellerhof .
Heidelberg , de» 23 . Januar l845 .

Großh . bad . Forstamt .
v . Schilling .

(386 .1j Nr . 1752 Bruchsal . ( H o l z v e r st e i g e-
rn n g .) Durch den BeziikSsörster M e nz e r « erden au «
den Damänenwalsunge » dkS Forstbeziiks Graben nachoer -
zeichnete Holzsortimenie öffentlicher Sieigrrung auSgefttzt :

») im Distrikt Kammerforst bei Nendorf ,
am 29 ., 30 . und 31 . d . M .,

früh 9 Uhr :
248 Stämme Eichen , Buchen , Hainbuchen , Linden

und Ruschen ,
857 '/ , Klafier buchenes , eichenes und gemischtes

Scheiter - und Prügelholz ,
12 .275 Stück buchene und gemischte Welle » ,

b ) Im Distrikt Hardt bei Büchenau ,
am 6 . , 7 . und 8 Februar d. I . ,

früh 9 Uhr :
85 Stämme Eichen , Hainbuchen und Erle » ,

142 „ geringes aspenes Banyoiz ,
1125 Stück Hopfenstangen ,

499 Klafter buchenes , eichenes u . gemischtes Stbefter -
«nd Piügelholz ,

13 .475 Slück buchene uno gemischte Wellen .
Man versammelt sich hierzu jeweils auf der betreffenden

Hiebfläche .
Bruchsal , den 23 . Januar 1815 .

Großh . bad . Forstamt .
CH . Eichrodt .

(372 . 1j Nr . 1269 . Sichern . ( Bekanntmachung .)
I . U . S . gegen Josef B u s a m von Lantenbach fällt dle
Einvernahme veS Krämers Raimund Schneider von Gre -
melSbach . Amt « Trhberg , dringend nöthig . Sämmtltche
Polizeibehörden werden ersucht , denselben im Betretungsfalle
zur Einvernahme hieherzuweisen .

Achern , den 17 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
>386 .31 Nr . 1993 . B o r b e r g . ( Entmündigung .)

Erkenntniß .
„ Die Geschwister Sva , Barbara und Friedrich Frank

von Sachsenflur werden wegen VerstandeSschwäche für ent¬
mündigt eiklärt ."

V . R . W .
Dieses wird hiermit mit dem Anhang öffentlich verkündet ,

daß für die entmündigten Geschwister , Eva , Barbara und
Friedrich Frank , der Bürger und Landwirth Friedrich
Hohl von Sachsenstur als Vormund ausgestellt und ver¬
pflichtet worden ist.

Borberg , de» l4 , Januar 1815 .
Großh . bad . süistl . lein . Bezirksamt .

Kirchgeßner .
vät . Hartnagel .

(355 .3j Sinsheim . ( Kon skrivtion « pflichtiger .)Bei der am 3 . Dez . t644 dahier statlgrhabtrn Aushebungder zur ordentlichen Konskription für 1845 gehörigen Mann¬
schaft ist der mit Loos - Nr . 123 zum Militärdienst berufene
Jakob Benjamin Alldörfer von Rohrbach ungehorsam
auSgebUedeo .

Derselbe wird ousg,fordert , sich
binnen 8 Wochen

dahier zu stellen und seiner Militardienstpflicht Genüge zuleisten / widrigenfalls er als Rrsraftär behandelt und in diegesetzliche Strafe »erurtheilt werden würbe .
Sinsheim , den 18 . Januar 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt Hoffrnheim .
Lang .

vät . Riskier .
( 339 .2 ) Nr . 1463 . Breiten . ( Schuldenliqui -darion .) Philipp Löhner , Bürger und Wittwer von

Banrrbach , und dessen ledigen Sohne , Philipp und Lo . enzLohn er , desgleichen dessen ledige Töchter , Slis - betha undC - ristina Löhner von da find Wittens nach Nordamerika
auSzuwanderu .

Zur Richtigstellung ihres Vermögens ist Tagfahrt auf
Mittwoch , den 12 . Februar d . I .,

früh 8 Uhr ,
auf bieffeitlger Awtskauzlei anbeiaumt , an welchem Tagealle Diejenigen , welche an Philipp Löhner und teffcn 4

zu ne » ».. , . . . r, - „ . .. - - - — „ .
, » ihren Ansprüchen nicht mehr verhslsen werden kan »

Brette «, den 17 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
( 373 .3 ) Nr . 132V . Bruchsal .

und Vorzugsverfahren auf diesseitiger Kanzlei auf
Donnerstag , den 13 . Februar 1845 ,

Vormittag - 9 Uhr ,
angeordnet .

Es werden daher alle Diejenigen , welche au « was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich , an¬
zumeiden » und zugleich die etwaigen Vorzug - - oder Unier -
pfandSrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mir gleichzeitiger Vorlegung der Veweisurftinden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubi¬
gerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche werden
versucht und dir Nichtcrscheinenden sollen in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Maffepfleger « und Glän -
bigerausschuffes als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Emmendingen , den 17 . Januar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

H i p p m a n n .
( Z79 .3j Nr . 1914 . Weinheim . ( Schnlden -

l i q u i o a t i o n . ) lieber den Nachlaß des verstorbenen
Bürgers und Handelsmann « Philipp Platz von Weinheim
ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichiigstellungS - und Vor¬
zug - Verfahren auf

Donnerstag , den 20 . Februar 1845 ,
Vormittags 8 Nhr ,

ans diesseitiger Amiskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche andie Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von dir Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte,welche fie gellend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder
Antretung des Beweise « mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger un)>ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche»ersucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepstegers und Gtäubigerausschuffes die
Nichiericheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -tretend angesehen werden .

Weinheim , den 17 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H e r t e r i ch.
>3693 ) Nr . 1094 . Weinheim . ( Schuldenli¬

quidation .) lieber den Nachlaß d«S verstorbenen Bürgersund Metzgermeisters Philipp Hammel von Weinheim istGant erkannt , und Tagsahrt zum Richtigstellung - - und Vor¬
zugsverfahren auf

EamStag . den 22 . Februar 1845 ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenige »,welche au « was immer für einem Grunde Ansprüche an di«
Masse zu machen gedenken , solche bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich , oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬gleich die etwaigen Vorzug - - oder Unterpsandsrechte , welche
fie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwarmit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mir andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger undein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versuch !, und sollen in Bezug auf Borgvergteiche und
Ernennung des Maffepfleger « und GläubigerausschnffeS die
Nichterschetnenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
tretend angesehen werden .

Weinheim , den 20 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H e r t e r i ch .
(348 .31 Nr . 887 . Phtlippsburg . ( Schulden -

l i q u id a I i o n .) Die Johann S ch m i t t ' scheu Eheleutevon Roth beabsichtigen nack Nordamerika auSzuwanderu , und
wild deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 5. F e b ru a r d . I .,
früh SUhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt , bei welcher di«
Gläubiger der Johann Schmitt 'scheu Eheleute ihre For¬
derungen anzumelden haben , widrigenfalls ihnen zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verholfen werden kann .

Philippsburg , ven 29 . Januar >845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . R e i chlin .
v «1t. F . Schick »

Aktuar .l282 .3j Nr . i5 . 23r . Meersburp . ( Schulden -lrquidation .) Gegen die Hinterlassenschaft des SchreinerAndreas Hauser - —
alle Diejenige » . welch - an Philipp k o h r> e r und teilen 4 » n - . . - .
Kinder «rw - S ansprechen , » i- s-S hier anzumelden und . ich,jg De -emb - r V ' MeerSburg h-tt man Vnler ' m 10 .
zu stellen , andernfalls zu gewänigen baden , daß ihnen später MichS - llun - s . - " " d zum Schulden -

- « - r». „ ck. „ « ick , m- >,r , _
* rilyligflellungS - und Vorzug - verfahren auf

ch gst u«g - —— — au ,
Donnerstag , den 6 . Februar 1845 ,

v . . . Morgens 8 Uhr ,T - gtahrt angevrdnet .
( Schu 1 » . u >

werd
^ nun alle Diejenigen , welche au « was immer1« chUlo . n - ( fur einem Grunde Ansprüche an diese Gantmaffe machen

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.

wollen , ünmit Lusgesordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlichanzumelden , und zugleich die etwa geltend zn machendenVorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , und zwarunter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde « oder An¬
tretung des Beweises mit ander » Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬fahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auchBorg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mitvem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Maffepfiegers und GläubigerausschnffeS die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬gesehen werden .

MeerSburg , den 20 . Dezember 1844.
Großh . bad . Bezirksamt .

Bosch .
(269 .3j Nr . 498 . Baden . ( S chnlv , « liqui¬dst io n .) Gegen da « Vermögen des Kaufmanns Skail St .Kirchmeier von Baden ist Gant erkannt , und Tagsahrtzum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 7 . März 1845 ,
Vormittags 3 Uhr ,auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an dieMasse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleichdie etwaigen Vorzug « - oder Unterpfandsrechte , welche fiegeltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antietungdes Beweises mit ankern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger undein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleicheversucht , und sollen die Nichterscheinenden als der Mehr¬heit der Erschienenen beitreiend angesehen werben . ^Baden , de» 14 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Billharz .
(252 .3j Nr . 283 . Konstanz ( Schuldenliqui -vation .) Gegen Handelsmann I . F . Gerschwyllerdahier haben wir unler ' m 19 . v . M . die Gant , welche vom gleiche »Tage an für eröffnet gilt , erkannt , und zum Schuldenrichiig »stellungS - nnd Vorzugsverfahren Tagfahrt ans

Montag , den l9 . Februar >845 ,
früh 8 Uhr ,

aiigeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche auö waöimmer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machenwollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagsahrt , beiVermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oderdurch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -zumeldcn und zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unter -pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder An¬tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .In derselben Tagfahrt wird rin Maffepfleger undGläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und Nachlaß -Vergleiche versucht werden , wobei bemerkt wi - d, baß in Bezugaus Borgvergteiche , so wie Ernennung des MaffepflegeiSund GläubizerausschnsseS , die Nichterscheinenden als derMehrheft der Erschienenen beitretend angesehen werden .Konstanz , den 5 . Januar 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
H o n s e l l.

( 255 .3) Nr . 897 . Lahr . ( G l ä u b i g e r a u ffo r ,derung . ) In Folge des Erbswaftsankritts der Erben , be-verstorbenen Sebastian Krämer von Sieinbach , GemeindeSeelbach , unter Vorsicht des GrbverzeichniffeS , werden alleDiejenigen , welche an die Erbmasse eine Forderung zu machenhaben , hiermit aufgefordert , solche
Montag , den 19 . Februar d. I . ,aus dem Geschäftszimmer des Notars Marbach zu Geel -bach um so eher anzumelden und zugleich zu begründen alssonst dem Nichierscheinenden seine Ansprüche blös auf den¬jenigen Theil der ErbSmafs « erhalten werben , welcher nachBefriedigung der VrbschaftSgläubiger auf die Erben ge¬kommen ist.

Lahr , den tl . Januar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Bausch .
( 337 . 3) Nr . 548 . Jestetten . ( Gläubig rr -aufsorderung .) Die Erben de« verstorbenen alt Ziegler -Johann Ott von Jesteiien wollen die Erbschaft nur unterVorsicht des GrbverzeichniffeS antreten , und haben in Folgedessen auf eine Schuldenliquidation angelragen .Alle Diejenigen , welche Ansprüche gegen diese ErbSmaff «machen können oder wollen , werden daher aufgeforder «, solchebei der aus

Montag , den 3 . Februar 1845 ,
früh 8 Uhr ,auf dem Geschäftszimmer des großh . Notar « Frei dahierangeordneten Tagfahrt vor Letzterem anzumelden , bei Ver¬meidung de« Rachtheils , daß den Nichtannreldendea ihre An¬sprüche nnr auf denjenigen Theil der Erbschaftsmaffe er¬halten werden , der nach Befriedigung der Erbschaft - gläubigerauf die Erben gekommen ist.

Jestette «, den 15. Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M ai nh a r d.
(395 3 ) Nr . 157 . Karlsruhe . ( Sch « Iben li¬

quid » tion .) Zur Schuldenliquidation der nach AmerikaauSwandernden Georg H o fma n n 'schen Eheleute und ihrerminderjährigen Kinder von Blankenloch haben wir Tagfahrt" " l
Montag , d-n 3 - Februar 1845 .

früh 9 Uhr ,
auf diesseitiger Kanzlei - nberaumt und laden hiezu deren
Gläubiger unter dem R - chtSnachtbeile vor , daß di« Au «,
bleibenden den Wegzug der Auswanderer ohne Erfüllungihrer etwaigen Verbindlichkeiten zu gewärtigen haben .Karlsruhe, den 4- J -nnnr 1845

Großh . bad . Landamt .
NebeniuS .

vckt. Dölling .( 344 . 21 Nr . 244 . Konstanz . ( D i e n S a n t r a g .)Bel der diesseitigen kombinirteu Verrechnung ist die zweit «« ebülfenstelle , mit einem Jahrsgehalt von 350 i 409 fl . er¬ledigt ; was hiemit zur Kenntniß der Bewerber gebracht ,u „ d damit die Einladung verbunden wirb , bi« Gesucht umdiese Stelle in Bälde einzureichen .
Konstanz , de« 18 . Januar 1845 .

Großh . bad . Obereinnehmerei , Amts -, Wasser - und
Straßenbaukaffe .

K l a i b « r .
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